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Descriere: Die	im	Wege	einer	Rahmenvereinbarung	beauftragte	Zentraleinrichtung	Fördermanagement
erbringt	als	beliehenes	Unternehmen	nach	§	44	LHO	Dienstleistungen	zur	Umsetzung	von
ESF-	Instrumenten	(Das	ESF-OP	hat	ein	Volumen	in	Höhe	von	215	Millionen	EUR	ESF-Mitteln
für	die	gesamte	Förderperiode	2014-2020)	im	Zeitraum	vom	1.1.2015	bis	zum	31.12.2023.
Die	Rahmenvereinbarung	erfasst	voraussichtlich	14	Förderinstrumente	der
Senatsverwaltung	für	Wirtschaft,	Technologie	und	Forschung,	Senatsverwaltung	für	Bildung,
Jugend	und	Wissenschaft,	Senatsverwaltung	für	Gesundheit	und	Soziales,	Senatsverwaltung
für	Stadtentwicklung	und	Umwelt	und	der	Senatskanzlei	und	damit	einen	Anteil	von	54,4	%
(rund	112	Millionen	EUR)	des	für	die	ESF-Instrumente	zur	Verfügung	stehenden
Gesamtvolumens	des	ESF-OP.Der	voraussichtliche	Leistungsbeginn	für	die	Einzelaufträge
ergibt	sich	aus	den	Vergabe-	und	Vertragsunterlagen.	Es	besteht	die	Möglichkeit,	dass
während	der	Laufzeit	der	Rahmenvereinbarung	auch	andere	Senatsverwaltungen
Einzelaufträge	an	die	Berliner	Zentraleinrichtung	Fördermanagement	erteilen.	Die	Höhe	des
Treugutvolumens	kann	u.	a.	abhängig	von	der	Verfügbarkeit	von	Haushaltsmitteln	sowie	der
Rechts-	und	Instrumentenentwicklung	auf	Bundes-	und	Landesebene	Änderungen
unterworfen	sein.	Vertragspartner	der	Zentraleinrichtung	Fördermanagement	ist	das	Land
Berlin,	vertreten	durch	die	Senatsverwaltung	für	Wirtschaft,	Technologie	und	Forschung,	in
Kooperation	mit	den	Fachstellen.	Die	Zentraleinrichtung	Fördermanagement	wird	von	den
an	der	Rahmenvereinbarung	beteiligten	Fachstellen	im	Wege	von	Einzelaufträgen	für
einzelne	Förderinstrumente	beauftragt	und	beliehen.	Zu	den	Leistungen	gehören	Planung
und	Umsetzung	der	Fördermaßnahmen	samt	Durchführung	von	Ausschreibungen	und
Wettbewerben,	Bearbeitung	von	Projektanträgen,	Erteilung	der	Zuwendungsbescheide,
Ausreichung	der	Mittel,	Prüfung	der	Verwendungsnachweise,	Vor-Ort-Kontrollen,
Abschlussarbeiten	für	die	Zuwendungsvorgänge,	Treugutmittelverwaltung,
Berichterstattung	einschließlich	der	Kooperation	bei	Prüfungen	durch	Einrichtungen	des
Landes,	des	Bundes	und	der	EU	sowie	Beratungsleistungen.	Die	Prüftätigkeit	muss
internationalen	Standards	entsprechen	(vgl.	Allgemeine	Verordnung	–	AVO	1303/2013,	Art.
127	Abs.	3).	Die	Berliner	Zentraleinrichtung	Fördermanagement	steht	für	Zusatzleistungen,
die	im	Zusammenhang	mit	ihrer	Tätigkeit	stehen,	zur	Verfügung.	Zusatzleistungen	können
sowohl	Querschnittsaufgaben	als	auch	Einzelaufträge	betreffen	und	von	allen	beteiligten
Fachstellen	beauftragt	werden.	Die	Zusatzleistungen	dürfen	insgesamt	keinen	Umfang	von
mehr	als	3	000	Stunden	pro	Jahr	haben.	Für	die	IT-Unterstützung	zur	Auftragsabwicklung
wird	das	System	EurekaPlus	2.0	zur	Verfügung	gestellt.	Die	Zentraleinrichtung
Fördermanagement	muss	EurekaPlus	2.0	für	alle	Förderungen	nutzen.	Informationen	über
EurekaPlus	2.0	finden	sich	unter	www.ecg.de.


